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beginnt mıiıt derGeschichte. Die drei Hauptteile behandeln dann
das schlecht.iche Einzelmenschen, der Gemeinschaft VO:  r
Mann und TAauU un der Erziehung

Das uch hat große OrZzUuge, weist Der auch manche Mängel
auft. 1ne Gemeinschaftsarbeit bedingt maAanche Wiederholungen
un: Überschneidungen. Re manchen Fragen EerTYSC. einseitig die
medizinische Betrachtungsweise VOor, daß moral  sche Wer-
f{ung urz ‘"OMMT. Die pädagogische Behanlkd:  Iung ist knapp
Das er'k ist Tur heologen, Seelsorger, Mediziner und Eirz:eher
gleich bedeutungsvoll Auch TUr uft- und Eheleute
nützlich SeINn Im der heut:gen Welt, SOovlel nTUuNeEe und Un-
arhneı herrschft, ist das Buch ein och zertender Beitrag ZUTLC

Beruhigung un Klärung des menschlichen W1s:ens und (ZEeW1S-
SsSCcH> Aber NUur, wenn mit KErnst und G(rewissenhaftigkeit
RHate gezogen wird. ‚Nur aus dem (+anzen christichen auDens
und Denkens und Lebens Christu: ist die Überwindung der
(heufiıgen sexuellen) Krise möglich. Aus dem lebendigen rısten-
tum sollen lebendige T1ısten eine unchristliche estaltunsg oder
Mißgestaltung des geschlechtlichen Lehbens überwinden. 111e KTr-
ung des privaten des öffentlichen ebens ımd damıt
auch des Geschlechtlichen Privaten un der Offentlichkeit
181 letztliich NU:  s gesi  er in Y1ISLUS dem Herrn.‘‘

Ciervaux (Luxemburg) Müller
eNrDUC des Kirchenrechts auf Grund des CX Iuris Ca-

nON1IC1I Begründet VOIN Eduard El CAMAanNnD. Neu Dearbeıitet von
aus Mörsdorf 11II Banıd Prozeß- und Strafrecht. Ollig all-

erte, ‚echste age Paderborn erlag Ferdinand
Schöningh e1nen geb

Mit dem vorliegenden dritten Band der das Prozeß- und Straf-
TreC ehandeit, > die Neubearbeitung des ewährten ehr-
buches des Kirchenrechts VO  5 Eichmann nunmehr glücklich 93 D—
geschlossen. In d1ie Darstellung des Prozeßrechtes des Kodex
wurde uch die Eheprozeßinstruktion VIO: ugust 1936
iNrer großen Bedeutung einbezogen Anıch das eue adekret
und die Prozeßordnunes für die Ostkirche wurden berücksich-
L1g Auch Sonst wurde das Werk auft den neuesten Stand g._
bracht (vg! trafbestimmung fur unerlaubte andelsgeschäfte
der eriker, 462) inige ungewohnte Verdeutschungen fallen
auch diesem Band: auf Beugesirafe (Medizinaistrafe),
ngehen des Inhabers der Lossprechungsgewalt ekurs), 6S
dienstsperre (Interdi

J]Der chDand, der auch ein a |  jie drei Bände umfassendes auUuS-
SC1NeTr Klarheit undführliches SachverzeiCcCAN1S bringt, Wwird

Übersichtlichkeit nicht ILU.:  —+ VO herichter besonders begrüßt WOI —
den, sondern auch VO Seelsorger, der heute sechr oft VOT aı  A  lem
1n eherechtlichen ingen Rat gefragt WwIird. Auch auf die Trak-
tischen Bedürinisse (Beichtsftuhl) wird gebührend Rucksice  n 5 -

1NZz Dr bernhumer
Die ıyıllene Die staatliche Ehegesetzgebung un die ırche

Von Uniıv -Prof Dr arl CK Innsbruck-Wien 1950
Tyrolia-Verlag. Kart 21.—

Im Anschluß das Vorwort wollen W2T zunächs dem Ver-
fasser danken die Järung wicht: HTragen, die Q11 uch
bringt Man kannn Der 1ne Sache 1LUFr dann vernüniftiig reden,
wenn mMa  5 al einschlägigen Begriffe un Cdie maßgebenden



tera
Grundsätze enn Der erste Teil desWerkes klärt d:e Begriffe
und arbeitet (au£fbauend auf den historischen und dogmatischen
Fundamenten) die Grundsätze heraus, denen sich jede iıskus-
S1I10N Der den esamten Fragenkomplex orlıentleren muß 9
Standpunkt der Kirche ist aufgeze  gt, daß iInn auch utgesinnte
Gegner verstehen und wuürdigen mussen, handelt och die irche

ihrer Haltung der Zıvılehe gegenüber Aa us ınrem ew1ssen her-
QusS der Erfüllung he  37  LACIr Diese Haltung der
Kirche wird aber, W 1€e Hr. Holbö  CK zel auch denangeMeESSCNCN
orderungen Staates vol  kommen gerecht. Die Darstellung
Wwe1ls aDer auch ar das Unrecht der ıvılene auf, iıhre Folgen
und den kirchenfeindlichen e1s der Sich nınter in verbirgt.
Vıeles ist dabei Izonkret reffend gesagt. daß 190028  ® soIiort
gebrauchen annn WEenNnnNn Z bei Referaten Ooder der Diskussion
Rede und Antiwort stehen muß anderes 1st anschaulich
bracht daß e aııf die Kanzeln und z Kiıirchenblätter gehört

Im zweiten Teil werden 1NnNne Reihe praktischer Fkragen (Z
das Verhalten des Richters beim Zivilgericht und des Abgeord-
neien der Vo  AL  svertretung Dei Ehegesetzberatungen) aufgewor-
fen un mi1t moraltheologischer Grüundlichkeit und pasftforeillem
£2esSCN1C| gelöst

Der etizte Abhschnitt ring erg!eicn Z  wiıschen staat-
liıchem und kırchlichem Eherecht; besonders begrüßenswer iınd
darin die vielen 1WEe1se auf das erec. Österreich
Deutschland und der Schweiz Der ergieich ist eWwels für

dieden zunehmenden Verfall der staatlichen Ehegesetzgebung,
sich erschreckender Weise mehr unı mehr VO. Naturrecht und
VO göttlichen eC entfiernt. Eine Sammlung einschlägiger
IIrC.  i1chner Okumente der Sachiındex selen abschließend —.
Wa

10290 T} Dr ar öÖöcklinger
Das christliche Tugendieben 1Nie praktische Anijeitung Von

Dr eo e21m St o CKkKumıs Weıihbischof VO  } KO  ın (XII und
336) Freiburg, erlag erder Leinen geb 8.50

Die ugendlehr. behandeit 611} Gebiet das für die Formung
des enschen, für eın geistiiges Werden und achsen VO  $ öch-
ster Bedeutung 1St „Ohne Tugenden‘“‘ C111l Wort dieses Buches

gebrauchen, „WICd der Mensch ZAU.  —$ estie, nicht 1U
ere sondern auch sich selbst zerüeischt.“ Wir sehen das eutie

ers  reckendem Ausmaß 8081 Leben der Vöhker, Großen wie
1mM Kleinen S:  S&  hon die eın naturlichen Tugenden, die bloß auf
den Edelmenschen kurzen Erdeni:ebens abzielen, Sind des
Schweißes der Eicdien Wert rst reC aber sinıd die übernatur-
1  en, christ ichen ugenden Vo  5 hOöchster Bedeutung, enn S
führen das Gotteskind Z Idea  ;D1 de. Menschen uUund lassen

sich entfalten n Z.U: Vollalter Chriöisti. Das UC\ Stiockums
ist C111 veri  aäaßlıche Führer diesem erhabenen 121

Im ersten el zeigt der Autor die Aufgabe der natürlichen
Tugenden und iıihren Wert Char  er- und Herzensbildung.
Anschließend daran WIird das esen und das iel der ubernatür-
ichen Tugenden dargeste. Der zweite eil ist den einzeinen
götilichen und sittlichen ugenden gew1ldmet In QiCr, leicht
verständlicher orm wird iıhr Wesen, ihre ufgabe un ih Wert
dargelegt Eın Merkmal dieser christlichen Tugend ehre 1ST die
Klarheit und Wahrheit IS ist ber doch mehr nüchternes Lehr-
uch 2i gewinnendes Lebensbuch Als großer Orzug arf
bucht werden, daß diese christliche Tugendlehre durchaus das


